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zähne und urlaub

Jeder Behandler kann ein Verlaufspro-
tokoll der Sensibilität an den Zähnen

seiner Patienten erstellen. Dazu können
Kältesprays mit Schaumstoffpellets, CO2-
Schnee oder Elektrotester dienen. Als ein-

fache Mitteilung im Befund kann der Sen-
sibilitätstest mit minus(-), plus(+) oder
plusplus(++) gekennzeichnet werden. 
An mehrwurzligen Zähnen ist die Sensi-
bilitätsprobe auch an den lingualen/pala-
tinalen bzw. mesiobukkalen/distobukka-
len Zahnflächen ein gutes diagnostisches 
Kriterium. Der Zahnarzt kann damit 
seine Patienten für mögliche Risiken sen-
sibilisieren und in der Regel ist der Patient
dann für ein engmaschiges Recall dank-
bar. 

Verschiedene Therapiemöglichkeiten
Handelt es sich um eine Caries profunda und
diagnostiziert der Behandler eine reversible
Pulpitis, ist in der Regel ein Entfernen der Ca-
ries mit neuer Füllung ausreichend als Thera-

pie, um den Zahn vital zu erhalten. Die Kon-
trolle durch den Sensibilitätstest stellt im Ver-
lauf die regenerativ reparativen Leistungen
des Pulpa-Dentin-Komplexes dar. 
Ist im Verlauf jedoch festzustellen, dass die
Sensibilitätsprobe negativ ausfällt und der
Zahn zeigt auch im Recall keinen positiven
Sensibilitätstest, dann sollte eine Wurzel-
kanalbehandlung eingeleitet werden. Ist der
Patient beschwerdefrei, kann dann ein ge-
planter Behandlungstermin eingerichtet wer-
den, für den genügend Zeit vorhanden ist, um

Endodontie
vor dem Urlaub 

Eine spezielle Urlaubstherapie gibt es in der Endodontie nicht. Jeder Pa-
tient sollte in einem entsprechenden Abstand vor seinem Urlaub einen
Kontrolltermin bei seinem Hauszahnarzt vereinbaren, sodass möglicher-
weise anfallende Therapieschritte rechtzeitig und ohne Zeitdruck einge-
leitet werden können. Ein Anschreiben oder Hinweis für Patienten ist da-
her vertretbar. Im Rahmen eines an der Erfolgsprognose ausgerichteten
Therapiekonzeptes gibt es in der Endodontie einige grundsätzliche Thera-
pieschritte, die den Patienten sicher über den Urlaub bringen.
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Kariöse Stellen werden mit Canal Blue sichtbar ge-
macht. 

Provisorischer Verschluss.


